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1. Während sie aber zu dem Volk redeten, kamen die 
Priester und der Hauptmann des Tempels und die 
Sadduzäer auf sie zu,

2. empört ⟨darüber⟩, dass sie das Volk lehrten und in 
Jesus die Auferstehung aus den Toten verkündigten.

3. Und sie legten Hand an sie und setzten sie in 
Gewahrsam bis an den Morgen, denn es war schon 
Abend.

4. Viele aber von denen, die das Wort gehört hatten, 
wurden gläubig; und die Zahl der Männer kam auf etwa 
fünftausend.



5. Es geschah aber am folgenden Tag, dass ihre 
Obersten und Ältesten und Schriftgelehrten sich in 
Jerusalem versammelten,

6. und Hannas, der Hohe Priester, und Kaiphas und 
Johannes und Alexander und so viele vom 
hohepriesterlichen Geschlecht waren.

7. Und nachdem sie sie in die Mitte gestellt hatten, 
fragten sie: In welcher Kraft oder in welchem Namen 
habt ihr dies getan?

8. Da sprach Petrus, erfüllt mit Heiligem Geist, zu ihnen: 
Oberste des Volkes und Älteste!

9. Wenn wir heute über die Wohltat an einem kranken 
Menschen verhört werden, wodurch dieser geheilt 
worden ist,
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10. so sei euch allen und dem ganzen Volk Israel kund: 
Im Namen Jesu Christi, des Nazoräers, den ihr 
gekreuzigt habt, den Gott auferweckt hat aus den Toten 
– in diesem ⟨Namen⟩ steht dieser gesund vor euch.

11. Das ist der Stein, der von euch, den Bauleuten, 
verachtet, der zum Eckstein geworden ist.

12. Und es ist in keinem anderen das Heil; denn auch 
kein anderer Name unter dem Himmel ist den 
Menschen gegeben, in dem wir gerettet werden 
müssen.

13. Als sie aber die Freimütigkeit des Petrus und 
Johannes sahen und bemerkten, dass es ungelehrte und 
ungebildete Leute waren, wunderten sie sich; und sie 
erkannten sie, dass sie mit Jesus gewesen waren.
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14. Und da sie den Menschen, der geheilt worden war, 
bei ihnen stehen sahen, konnten sie nichts dagegen 
sagen.

15. Nachdem sie ihnen aber befohlen hatten, aus dem 
Hohen Rat zu gehen, überlegten sie miteinander

16. und sagten: Was sollen wir diesen Menschen tun? 
Denn dass wirklich ein deutliches Zeichen durch sie 
geschehen ist, ist allen offenbar, die zu Jerusalem 
wohnen, und wir können es nicht leugnen.

17. Aber damit es nicht weiter unter dem Volk 
ausgebreitet wird, wollen wir sie bedrohen, dass sie 
nicht mehr in diesem Namen zu irgendeinem Menschen 
reden.
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18. Und als sie sie gerufen hatten, geboten sie ihnen, 
sich überhaupt nicht in dem Namen Jesu zu äußern 
noch zu lehren.

19. Petrus aber und Johannes antworteten und 
sprachen zu ihnen: Ob es vor Gott recht ist, auf euch 
mehr zu hören als auf Gott, urteilt ihr!

20. Denn es ist uns unmöglich, von dem, was wir 
gesehen und gehört haben, nicht zu reden.

21. Sie aber bedrohten sie noch mehr und entließen sie, 
da sie nicht fanden, auf welche Weise sie sie bestrafen 
sollten, um des Volkes willen; denn alle verherrlichten 
Gott um dessentwillen,

22. Denn der Mensch war mehr als vierzig Jahre alt, an 
dem dieses Zeichen der Heilung geschehen war.
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1. Während sie aber zu dem Volk redeten, kamen die 
Priester und der Hauptmann des Tempels und die 
Sadduzäer auf sie zu,

2. empört ⟨darüber⟩, dass sie das Volk lehrten und in 
Jesus die Auferstehung aus den Toten verkündigten.

3. Und sie legten Hand an sie und setzten sie in 
Gewahrsam bis an den Morgen, denn es war schon 
Abend.

4. Viele aber von denen, die das Wort gehört hatten, 
wurden gläubig; und die Zahl der Männer kam auf etwa 
fünftausend.

Apostelgeschichte 4,1-4
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Johannes 16, 1-3:

1 Dies habe ich zu euch geredet, damit ihr keinen 
Anstoß nehmt.
2 Sie werden euch aus der Synagoge ausschließen; 
es kommt sogar die Stunde, dass jeder, der euch 
tötet, meinen wird, Gott einen Dienst zu tun.
3 Und dies werden sie tun, weil sie weder den 

Vater noch mich erkannt haben.



5. Es geschah aber am folgenden Tag, dass ihre 
Obersten und Ältesten und Schriftgelehrten sich in 
Jerusalem versammelten,

6. und Hannas, der Hohe Priester, und Kaiphas und 
Johannes und Alexander und so viele vom 
hohepriesterlichen Geschlecht waren.

7. Und nachdem sie sie in die Mitte gestellt hatten, 
fragten sie: In welcher Kraft oder in welchem Namen 
habt ihr dies getan?
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Apostelgeschichte 4,5-7



8. Da sprach Petrus, erfüllt mit Heiligem Geist, zu ihnen: 
Oberste des Volkes und Älteste!

9. Wenn wir heute über die Wohltat an einem kranken 
Menschen verhört werden, wodurch dieser geheilt 
worden ist,

10. so sei euch allen und dem ganzen Volk Israel kund: 
Im Namen Jesu Christi, des Nazoräers, den ihr 
gekreuzigt habt, den Gott auferweckt hat aus den Toten 
– in diesem ⟨Namen⟩ steht dieser gesund vor euch.

11. Das ist der Stein, der von euch, den Bauleuten, 
verachtet, der zum Eckstein geworden ist.

12. Und es ist in keinem anderen das Heil; denn auch 
kein anderer Name unter dem Himmel ist den 
Menschen gegeben, in dem wir gerettet werden 
müssen.
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Apostelgeschichte 4,8-12
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13. Als sie aber die Freimütigkeit des Petrus und Johannes 
sahen und bemerkten, dass es ungelehrte und ungebildete 
Leute waren, wunderten sie sich; und sie erkannten sie, dass 
sie mit Jesus gewesen waren.

14. Und da sie den Menschen, der geheilt worden war, bei 
ihnen stehen sahen, konnten sie nichts dagegen sagen.

Apostelgeschichte 4,13-14
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15. Nachdem sie ihnen aber befohlen hatten, aus dem 
Hohen Rat zu gehen, überlegten sie miteinander

16. und sagten: Was sollen wir diesen Menschen tun? Denn 
dass wirklich ein deutliches Zeichen durch sie geschehen ist, 
ist allen offenbar, die zu Jerusalem wohnen, und wir können 
es nicht leugnen.

17. Aber damit es nicht weiter unter dem Volk ausgebreitet 
wird, wollen wir sie bedrohen, dass sie nicht mehr in diesem 
Namen zu irgendeinem Menschen reden.

18. Und als sie sie gerufen hatten, geboten sie ihnen, 
sich überhaupt nicht in dem Namen Jesu zu äußern 
noch zu lehren.

Apostelgeschichte 4,15-18
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19. Petrus aber und Johannes antworteten und 
sprachen zu ihnen: Ob es vor Gott recht ist, auf euch 
mehr zu hören als auf Gott, urteilt ihr!

20. Denn es ist uns unmöglich, von dem, was wir 
gesehen und gehört haben, nicht zu reden.

21. Sie aber bedrohten sie noch mehr und entließen sie, 
da sie nicht fanden, auf welche Weise sie sie bestrafen 
sollten, um des Volkes willen; denn alle verherrlichten 
Gott um dessentwillen,

22. Denn der Mensch war mehr als vierzig Jahre alt, an 
dem dieses Zeichen der Heilung geschehen war.

Apostelgeschichte 4,19-22
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2. Timotheus 3, 14-17

14 Du aber bleibe in dem, was du gelernt hast und 
wovon du überzeugt bist, da du weißt, von wem du 
gelernt hast,
15 und weil du von Kind auf die heiligen Schriften 
kennst, die Kraft haben, dich weise zu machen zur 
Rettung durch den Glauben, der in Christus Jesus ist.
16 Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur 
Lehre, zur Überführung, zur Zurechtweisung, zur 
Unterweisung in der Gerechtigkeit,
17 damit der Mensch Gottes richtig ist, für jedes gute 
Werk ausgerüstet.
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1. wird unterschiedlich aufgenommen

2. wird geprüft

3. bleibt bei der Wahrheit

4. ist frei- und demütig

5. kann nicht schweigen

Johannes 15,5

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in 
mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht, 
denn getrennt von mir könnt ihr nichts tun.
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